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Vorwort 

 

Dieser Energiebericht wurde erstellt um Transparenz über die Energieverbräuche zu schaffen und 
Schwachstellen sowie Verbesserungspotentiale zu identifizieren. 

Die Westenergie AG als Mutterkonzern des Strom-Netzbetreibers Westnetz hat erstmalig Zahlen für die 
Stromlieferungen von 2018 bis 2023 in das gesamte Stadtgebiet Pulheim, unterteilt in industrielle und 
gewerbliche/private Nutzung, über Ihr e-kommune Portal zur Verfügung gestellt. 

Zur allgemeinen Information wurden diese Daten aufbereitet und grafisch dargestellt. Ein direkter Bezug 
zum eigentlichen Energiebericht besteht nicht. 

Berücksichtigt wurden auch Anlagen mit Bezug auf erneuerbare Energien, jedoch wurden hier lediglich 
alle „angemeldeten“ Photovoltaikanlagen verarbeitet. Über nicht angemeldete Anlagen wie etwa 
Balkonkraftwerke liegen keine Informationen vor. Die Ernte der gesamten Anlagen wird realistisch höher 
ausfallen. 

Für die Pro- Kopf Betrachtung wurden die tatsächlichen Einwohnermeldezahlen verrechnet. Interessant 
ist die Verringerung des Strombedarfs seit der Corona- Pandemie. 

Für die städtischen Liegenschaften wurden die bereit gestellten jährlichen Daten für Strom und Gas des 
Energieversorgers „Stadtwerke Pulheim“ ausgewertet und analysiert. 

Ebenfalls zur Kenntnis aufbereitet wurden die Stromverbräuche der Entwässerungsabteilung, der 
Straßenbeleuchtungen und Signalanlagen, da diese in Summe einen erheblichen Anteil am 
Gesamtbedarf darstellen. 

Die Rheinenergie als Wasserversorger konnte keine Verbrauchsdaten zur Verfügung stellen. Auch 
lagen nur vereinzelt Zählerstände vor, welche durch städtische Mitarbeiter erfasst wurden. Die 
fehlenden Wasserzählerstände wurden daraufhin über die Abrechnungen der Rheinenergie 
nachvollzogen. 
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Erläuterung 

 

Witterungsbereinigung 

Für die Witterungsbereinigung wurde gemäß der DIN V 18599 und des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG) der Klimareferenzort „Potsdam“ herangezogen und hierzu die Klima- Korrekturfaktoren des 
Deutschen Wetterdienstes DWD verwendet. Die Norm-Außentemperatur von -12°C ist mit Würzburg 
identisch. 

Die verwendeten Daten entsprechen dem gemittelten Werten der drei nächstgelegenen Wetterstationen 
in Nörvenich- Niederbolheim, Köln / Bonn und Weilerswist- Lommersum. 

Im Einzelnen: 

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 
1,28 1,24 1,33 1,15 1,32 1,38 1,32 

Für die Witterungsbereinigung wurden die absoluten Verbräuche mit den jeweiligen Faktoren 
multipliziert.  

 

CO² Emissionen 

Die aktuellen CO²- Emissionsfaktoren des Umweltbundesamtes (UBA) für elektrischen Strom finden 
sich in den grafischen Darstellungen.  

Bedingt durch die stetige Zunahme erneuerbarer Energien hat das UBA die Faktoren für Strom 
angepasst, bzw. gesenkt. Der Pauschalwert von 0,56 Kg/KWh, wie in Energieausweisen üblich, wurde 
nicht berücksichtigt. 
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Entwicklung der CO² Faktoren für den Strom- Mix von 1990 bis 2023:

 

Für 2023 ist der Wert 0,386 Kg/KWh und für 2024 der Wert 0,363 Kg/KWh verarbeitet. 

Gemäß UBA ist Gas mit 0,201 Kg/KWh beaufschlagt.  

 

 

Objekte  

Ausgewertet wurden alle Verwaltungsgebäude, alle Schulen, alle Kindertagesstätten, alle Unterkünfte, 
Sportstätten, Feuerwachen und Friedhöfe für die Jahre 2023 und 2024. 

Bei scheinbar größeren Abweichungen oder Unstimmigkeiten wurde die Betrachtung zurück bis 2018 
vorgenommen. Dies gilt nicht für die Pandemiejahre 2021 und 2022. Insbesondere die Gasverbräuche 
sind in dieser Zeit angestiegen, da flächendeckend permanent gelüftet und geheizt wurde.  

 

 

Flächenbezug  

Gemäß dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) wurde für den Energiebezug in Nicht- Wohngebäuden die 
Nettogrundfläche eingesetzt, da für Nicht-Wohngebäude die tatsächliche Innenraumfläche (NGF) 
maßgeblich ist. Die Berechnung erfolgt auf Grundlage der DIN 277-1. 
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A - Daten der Westenergie AG von 2018 bis 2023 

 

 

 Stromverbrauch Pulheimer Stadtgebiet 
 Stromverbrauch je Einwohner 
 Entwicklung Strom aus erneuerbaren Energien, Entwicklung Einwohnerzahlen 
 Anzahl PV Anlagen, Stromertrag durch PV- Anlagen 
 Stromertrag aus Wasserkraft und Windenergie 
 CO² Emissionen gesamt und je Einwohner  
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B - Stromverbräuche Stadt Pulheim  

 

 

 anteiliger Stromverbrauch 2023 
 anteiliger Stromverbrauch 2024 
 Stromverbrauch Stadtentwässerung ohne Kläranlage und CO² Emissionen 
 Stromverbrauch Entwässerungsanlagen und Kläranlage und CO² Emissionen 
 Stromverbrauch Straßenbeleuchtung und CO² Emissionen 
 Stromverbrauch Signalanlagen und CO² Emissionen 

 

 Städtische Liegenschaften- Stromverbrauch Schulen 
 Schulen  
 Kindertagesstätten 
 Verwaltungsgebäude 
 Sportstätten 
 Feuerwachen 
 Unterkünfte 
 Friedhöfe 
 Notizen 
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Anteil Kläranlage in   2023= 1.601.661 KWh   2024= 1.751.202 KWh 
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C- Stromverbrauch städtischer Liegenschaften 
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Der offenbar hohe Stromverbrauch des Sinnersdorfer Sportplatzes in der Stommelner Straße muss separat 
betrachtet werden. 
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Notizen: 
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D - Gasverbräuche Stadt Pulheim- Liegenschaften Immobilienmanagement 

 

 

 Anteilige Gasverbräuche 2023 und 2024, Verteilung CO² Emissionen 
 Schulen 
 Kindertagesstätten 
 Verwaltungsgebäude 
 Sportstätten 
 Feuerwachen 
 Unterkünfte 

 

 

 

Die Faktoren wurden über die Postleitzahl 50259 ermittelt. Dazu wurden die Klimadaten des Deutschen 
Wetterdienstes DWD verwendet und die Zuordnung erfolgte über die drei nächstgelegenen Klimastationen in 
Köln- Stammheim, in Nörvenich- Niederbolheim und Köln- Bonn. 

Im Einzelnen wurde die Wetterstation Köln- Stammheim mit 49%, die Station Nörvenich mit 30% und die Station 
Köln- Bonn mit 21% gewichtet.  

Gemäß Gebäude- Energie- Gesetz GEG und der DIN V 18599 wurde als Referenzort Berlin- Potsdam 
herangezogen.  

Erläuterung: je größer der Faktor, desto größer war der Temperaturunterschied von Januar bis Dezember 
zwischen Pulheim und Potsdam.  
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Verwaltung; 11,02

Schulen; 50,64KiTa; 5,45

Sport; 12,38

Friedhof; 0,29
Feuerwehr; 3,33

Asyl; 16,89

2023 ANTEILIGER GASVERBRAUCH

Verwaltung; 10,11

Schulen; 50,03
KiTa; 4,55

Sport; 15,57

Friedhof; 0,28
Feuerwehr; 4,22

Asyl; 15,24

2024 ANTEILIGER GASVERBRAUCH

Verwaltun
g Schulen KiTa Sport Friedhof Feuerwehr Asyl

2023 296,08 1.360,28 146,29 332,42 7,75 89,40 453,72

2024 289,09 1.430,57 130,25 445,14 8,11 120,59 435,78
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Rathaus Erziehungsberatung Bauhof
Altes Rathaus

Brauweiler

2023 99 153 135 216

2024 92 140 131 204
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E – Wasserverbräuche städtischer Liegenschaften 
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F – Besonderheiten 

 

 

 Aquarena Gas- und Wasserverbrauch über 7 Jahre 
 Sportplatz Stommelner Straße Gasverbrauch über 7 Jahre 
 Rathauskomplex Gasverbrauch über 7 Jahre 
 Grundschule Auweiler Straße Gasverbrauch über 7 Jahre 
 Grundschule Mathildenstraße Gasverbrauch über 7 Jahre 
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In 2022 wurden die Heizkörperventile erneuert und der hydraulische Abgleich durchgeführt.  
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In 2022/23 wurde die Heizungsanlage grundlegend saniert und eine Solarthermieanlage für die 
Warmwasserbereitung und zur Heizungsunterstützung installiert. Die Heizkessel und Heizkörperventile wurden 
erneuert und der hydraulische Abgleich durchgeführt. In der Turnhalle wurde die Warmwasserbereitung erneuert. 

 

 

 

 

In den Weihnachtsferien 2023/24 wurden die Heizkörperventile erneuert und der hydraulische Abgleich 
durchgeführt. Während des Winters 2024/25 wurden intelligente Heizkörperthermostate im Rahmen eines 
Pilotprojekts installiert und die Fenster mit Kontakten ausgerüstet. Über eine Internet- Cloud können die Büros 
und Klassenräume einzeln angesteuert werden.  
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Schlusswort 

 

Die zur Verfügung gestellten Zahlen und Verbrauchsdaten wurden nach bestem Wissen verarbeitet und mittels 
Excel- Tabellen berechnet und in Word- Diagramme umgewandelt und mit Microsoft Word zusammengeführt. 

Mit Einführung eines Energie- Management- Systems werden diese Arbeitsschritte vereinfacht. Auch wird es 
denn möglich sein alternativ anstelle von Jahresberichten z.B. Quartalsberichte zu generieren. 

Erfreulich entwickelt sich Ende der Pandemie der sinkende Stromverbrauch und damit einhergehend die CO² 
Emissionen der Pulheimer Bürger. Die stetig steigende Anzahl von Photovoltaikanlagen im Stadtgebiet bestätigt 
diese Entwicklung. 

Ebenfalls positiv stellt sich der Gasverbrauch nach Heizungssanierungen und hydraulischen Abgleichen dar.  

Über die Gas- Kennzahl KWh/m²/a wird deutlich welche Gebäude einen echten energetischen Sanierungsbedarf 
aufweisen. Beispielhaft fallen hier die Schulen Jahnstraße und Zehnthofstraße sowie die Kindertagesstätten in 
der Gustav-Heinemann-Straße, Görreshofstraße und Zu den Fußfällen auf. 

Hier empfiehlt es sich nach einem Abgleich mit den Masterplanungen die einzelnen Objekte ganzheitlich 
energetisch zu untersuchen und Sanierungsmaßnahmen nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu prüfen.  

Gleiches gilt für Objekte in denen absehbar die Heizkesselanlage erneuert werden muss. 

Deutlich wird auch, dass die großen städtischen Heizungsanlagen, also Nahwärmenetze, wie Rathaus Komplex, 
Schulzentrum Pulheim und Schulzentrum Brauweiler die wirtschaftlichen Heizanlagen repräsentieren. 

Bei den Wasserverbräuchen liegt es nahe anzunehmen, dass verschiedene Zählerstände nicht abgelesen, 
sondern seitens des Versorgers geschätzt wurden. Hier unterscheiden sich die Zahlen teilweise im Vergleich zum 
Vorjahr kaum merklich.  

Dieser Bericht dient zur Information der energetischen Entwicklung städtischer Gebäude bis zum Jahr 2025 und 
soll motivierend dazu beitragen miteinander ins Gespräch zu kommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pulheim im Januar 2026 

  




